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SES aktuell
> Marco Spadin neu im Stiftungsrat > Anti-Atom-Aktivistlnnen geehrt

Der Stiftungsrat hat an seiner letzten Sitzung Dr. iur.
Marco Spadin neu in den SES-Stiftungsrat gewählt. Der
Rechtsanwalt ist Partner in der Zürcher Anwaltskanzlei
Steinbrüchel Hüssy und spezialisiert auf den Gebieten

Vertrags- und Handelsrecht, Gesellschafts-, Vereins- und
Stiftungsrecht sowie Erbrecht. Sein ehrenamtliches
Engagement im Stiftungsrat begründet er in erster
Linie mit dem Interesse an der vielschichtigen Energiepolitik

und damit, dass er die SES als Fachorganisation
schätzt, die wissenschaftlich fundiert und ohne
Scheuklappen Entscheidungsgrundlagen für eine nachhaltige

Energie-Zukunft erarbeitet.

Wir freuen uns, unser Strategie-Gremium mit einem in
Rechtsfragen versierten Praktiker ergänzen zu können.

The
Nuclear-Free
Future Award

Am 15. September wurde am IPPNW-Kongress in Basel

der Ehrenpreis 2017 des Nuclear Free Future Award
(NFFA) an 26 atomkritische Schweizerinnen verliehen. Sie

stehen stellvertretend für die vielen Aktiven, die sich seit

Jahrzehnten gegen bestehende oder projektierte AKW
und ungenügende Endlagerprojekte gewehrt haben. Unter

den Geehrten befinden sich viele Bekannte und
Verbündete der SES, etwa der ehemalige SES-Vizepräsident
und heutige Beirat Heini Glauser oder die ehemaligen
Stiftungsräte Leo Scherer und Marcos Buser. Die Stiftung
zeichnet seit 2008 weltweit Vorkämpferinnen für eine

Zukunft frei von Atomkraft und Atomwaffen aus. Die SES

hat die Preisverleihung finanziell unterstützt.

» www,nuclear-free-future,com

> Danke, Tina Berg

Im Februar hatte die SES ihre vormalige
Kommunikationsverantwortliche Tina Berg für die Kampagne zur
Energiestrategie 2050 wieder an Bord geholt. Als Polit-

Campaignerin war Tina Berg verantwortlich für die
SES-Aktivitäten während der Abstimmungskampagne
und unterstützte die Geschäftsstelle in Kommunikations-

und strategischen Belangen, etwa bei der
Konzeption und Umsetzung des SES-Energie-Quiz und der

Social-Media-Kampagne.
Wir konnten von ihrer Erfahrung aus der
Atomausstiegsinitiative profitieren, für die sie aufAgenturseite
die Projektleitung innehatte. Tina Bergs vielseitige
Kompetenzen gehen uns glücklicherweise noch nicht ganz
verloren: Die Wirtschaftshistorikerin beleuchtet in dieser

und den nächsten Ausgaben von «Energie &
Umwelt» in einer Artikelserie die Meilensteine der
schweizerischen Energiepolitik.

> Intensive Kampagnenphase

Die SES-Geschäftsstelle hat mit den Abstimmungsvorlagen

zur Atomausstiegsinitiative und dem ersten
Massnahmenpaket der Energiestrategie 2050 eine intensive

Kampagnenphase hinter sich. Wir haben alles

gegeben und viel gelernt.
Nun richten wir den Blick wieder nach vorne. Mit
unserer neuen Geschäftsleiterin Rita Haudenschild sind

wir daran, das Jahresprogramm 2018 zu planen. Gleichzeitig

befinden wir uns in einem Strategieprozess zu
den längerfristigen Zielen und Schwerpunkten der SES,

in dem auch die Stiftungsrätlnnen ihre Perspektiven
und ihr Fachwissen einbringen. Auch nach der gewonnenen

Abstimmung von letztem Mai gibt es noch viel
zu tun, um unserem Stiftungszweck — eine menschen-

und umweltgerechte Energiepolitik — gerecht zu werden.

Herzlichen Dank, dass Sie als Mitglied uns dabei
unterstützen.

20 Energie & Umwelt 3/2017



ENERGIESTRATEGIE 2.0
JETZT NACHLEGEN!
Fachtagung
Freitag 10. November 2017, Zürich

OHO
energiestiftung.ch

SES-FACHTAGUNG 2017

Energiestrategie 2.0

Die Referenten und Referentinnen:

Marco Steinberg, Strategiedesigner: Strategische
Überlegungen zum Design von Märkten in Transformation
Jasmin Staiblin, CEO Alpiq: Schweizer Wasserkraft - Energie
mit Zukunft?
Dr. Gustav Resch, Technische Universität Wien:

Marktanreize für Erneuerbare Energien 2.0

Podium 1 - Im Widerspruch: Brauchen neue Technologien
staatliche Unterstützung? mit Prof. Dr. Tobias Schmidt,
ETH Zürich, und Dr. Patrick Dümmler, Avenir Suisse

Prof. Dr. Gabriela Hug, ETH Zürich: Betriebssicherheit im

elektrischen Netz - Herausforderungen und Ansätze
Luise Neumann-Cosel: Stromnetze in Bürgerhand! Warum die

Energiewende nur mit den Bürger/innen gelingt.
Podium 2 - im Widerspruch: Ist die Strommarktliberalisierung
im Sinne der Energiewende? mit Dr. Rudolf Rechsteiner,
Energieökonom, und Susan Boos, Chefredaktorin WOZ

Corinne Ruesch Schweizer, Uni Basel: Konsument/in oder

Bürger/in: Energiepolitik mit wem und für wen?
Prof. Dr. Bruno Oberle, Uni Lausanne: Entscheidung und

Verantwortung - Hat der Konsument sie wirklich?
Podium 3 - Im Widerspruch: Funktioniert die Energiewende
ohne Preissignal? mit Sara Stalder, Stiftung für Konsumentenschutz

SKS, und Silas Hobi, umverkehR

Fabian Steiger gewinnt das SES-QUIZ

Der glückliche Gewinner des SES-Energie-Quiz von Mai
2017 heisst Fabian Steiger. Der junge Mann aus
Altstätten (SG) hat den Hauptpreis, ein individuell auf
ihn zugeschnittenes Velo von Re-Cycle, gewonnen und
dieses inzwischen abgeholt.
Wir wünschen ihm viel Spass mit dem neuen Velo und
freuen uns, ein Exemplar mehr des effizientesten
Fortbewegungsmittels der Welt aufden Schweizer Strassen

zu wissen. Wir danken an dieser Stelle Re-Cycle für die
Zusammenarbeit. 20 weitere Gewinnerinnen haben
einen SBB-Gutschein im Wert von je Fr. 50.— erhalten.
Die übrigen rund 4300 Teilnehmenden haben ihre
Kompetenz in Energiefragen demonstriert oder gar
gestärkt. Gewonnen haben in diesem Sinne alle, die

mitgemacht haben.

Herzliche Gratulation!
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